
BEWERBUNG UND AUSWAHLVERFAHREN 

 

Bitte reichen Sie Ihre Bewerbungsunterlagen nur als unbeglaubigte Kopien ein und verwenden Sie 

keine Mappen/Klarsichtfolien, da eine Rückgabe aus Kostengründen nicht erfolgt. Datenschutz-

rechtliche Vernichtung nach Abschluss des Verfahrens wird zugesichert. Wir versenden keine 

Eingangsbestätigungen. 

 

Eine BEWERBUNG sollte Informationen zu folgenden Punkten enthalten:  

� Angabe des Projekts, auf das die Bewerbung gerichtet ist, plus Kennziffer 

� Anschreiben, aus dem die Motivation und die Forschungsinteressen der Bewerberin bzw. des 

Bewerbers hervorgehen 

� Aussagekräftiger Lebenslauf  

� Beglaubigte Kopien der Zertifikate erworbener akademischer Qualifikationen 

� eine 2- bis 3-seitige Skizze für ein eigenes Promotionsvorhaben innerhalb des jeweiligen Projekts, 

incl. ein kurzes Abstract. 

 

Falls Qualifikationen/Erfahrungen zu folgenden Punkten vorhanden sind, bitte ebenfalls angeben:  

� berufliche Praxis innerhalb der Wissenschaft  

� Auslandserfahrung  

� Publikationen 

� eigene Forschungserfahrung   

 

 

Im AUSWAHLVERFAHREN werden folgende Kriterien herangezogen: 

Schriftliche Bewerbung: 

� Qualität der Skizze des Dissertationsprojekts mit Abstract   

� Leistungen in den Staatsexamina (1. und 2.) und Studienprofil  

� berufliche Praxis in schulischem Kontext bzw. in der Lehrerausbildung  

� Englisch fließend in Wort und Schrift  

� überdurchschnittlich hohes Engagement in der Schule  

� etwaige berufliche Praxis innerhalb der Wissenschaft  

� etwaige Auslandserfahrung  

� etwaige Publikationserfahrung   

� etwaige eigene Forschungserfahrung  

� Sonstige Qualifikationen, z. B. Preise, Auszeichnungen 

 

 

Frauen werden bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt berücksich-

tigt, soweit und solange eine Unterrepräsentanz vorliegt. Dies gilt nicht, wenn in der Person eines 

Bewerbers/einer Bewerberin so schwerwiegende Gründe vorliegen, dass sie auch unter Beachtung 

des Gebotes zur Gleichstellung der Frauen überwiegen. 

Schwerbehinderte BewerberInnen werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt eingestellt. 


